








Dreieinigkeit
VATERSOHN

HEILIGER GEIST



Alles, was ich habe, das gehört dir, und was du 
hast, das gehört auch mir ... Sie alle (die an Jesus 
Gläubigen) sollen eins sein, genauso wie du, Vater, 
mit mir eins bist. So wie du in mir bist und ich in dir 
bin, sollen auch sie in uns fest miteinander 
verbunden sein. Dann wird die Welt glauben, dass 
du mich gesandt hast. Deshalb habe ich ihnen 
auch die Herrlichkeit (Schönheit seines Wesens) gegeben, 
die du mir anvertraut hast, damit sie die gleiche 
enge Gemeinschaft haben wie wir.
Die Bibel (Gute Nachricht): Johannes 17,10+21+22



Alle, die zum Glauben an Jesus gefunden hatten, 
waren ein Herz und eine Seele (= eins). Niemand 
betrachtete sein Eigentum als privaten Besitz, 
sondern alles gehörte ihnen gemeinsam.
Die Bibel (Gute Nachricht): Apostelgeschichte 4,32



In dieser Zeit wuchs die Gemeinde rasch. Dabei 
kam es zu Spannungen zwischen den einheimi-
schen Juden mit hebräischer Muttersprache und 
denen, die aus dem Ausland zugezogen waren und 
Griechisch sprachen. Die Griechisch sprechenden 
Juden beklagten sich darüber, dass ihre Witwen 
bei der täglichen Versorgung benachteiligt würden. 
Die Bibel (Gute Nachricht): Apostelgeschichte 6,1



Deshalb riefen die zwölf Apostel die ganze 
Gemeinde zusammen. »Es ist nicht richtig«, sagten 
sie, »wenn wir Lebensmittel verteilen müssen, 
statt Gottes Botschaft zu verkünden. Darum, liebe 
Brüder und Schwestern, sucht in der Gemeinde 
nach sieben Männern mit gutem Ruf, die ihr Leben 
ganz vom Heiligen Geist bestimmen lassen und 
sich durch ihre Weisheit auszeichnen. Ihnen 
werden wir diese Aufgabe übertragen.
Die Bibel (Gute Nachricht): Apostelgeschichte 6,2-3



»Die glorreichen Sieben«



»Die glorreichen Sieben«



Wie ihr wisst, wurde unseren Vorfahren gesagt: ›Du 
sollst nicht töten (morden)! Wer aber einen Mord 
begeht, muss vor ein Gericht gestellt werden. 
Doch ich sage euch: Schon wer auf seinen 
Mitmenschen zornig ist, gehört vor Gericht. Wer zu 
ihm sagt: ›Du Schwachkopf!‹, der gehört vor den 
Hohen Rat, und wer ihn verflucht, der verdient es, 
ins Feuer der Hölle geworfen zu werden.
Die Bibel (Gute Nachricht): Matthäus 5,21-22 
 (Ergänzend: Neid und Streit (Jak 4,1f.); Hass (1.  Joh 3,15)!)



Wenn du also deine Opfergabe zum Altar bringst 
und dir fällt dort ein, dass jemand dir etwas 
vorzuwerfen hat, dann lass dein Opfer am Altar 
zurück, geh zu deinem Mitmenschen und versöhne 
dich mit ihm. Erst danach bring Gott dein Opfer 
dar. 
Die Bibel (Gute Nachricht): Matthäus 5,23



Wenn du jemandem etwas schuldig bist, dann 
setze alles daran, dich noch auf dem Weg zum 
Gericht mit deinem Gegner zu einigen. Sonst wird 
er dich dem Richter übergeben, und dieser wird 
dich verurteilen und vom Gerichtsdiener ins 
Gefängnis stecken lassen. Ich versichere dir: Von 
dort wirst du nicht eher wieder herauskommen, bis 
du auch den letzten Rest deiner Schuld bezahlt 
hast.
Die Bibel (Gute Nachricht): Matthäus 5,25-26



§ voll Heiligen Geistes

§ mit gutem Ruf

§ voller Weisheit

»Die glorreichen Sieben«



Liebe: Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, 
Güte, Treue, Sanftmut, Selbstbeherrschung, 
Demut, Erbarmen, Vergebung, Ehrlichkeit, 
Erbauende Worte...

EINHEIT UND FRIEDEN UNTEREINANDER 
(bewahren, stiften und verbreiten)

§ Offenheit, Vergebung, Versöhnung, 
Teambildung

WAFFEN DES LICHTS

Zorn, Beschimpfungen/Beleidigungen, Streit, 
Neid, Hass, Eifersucht, Lästerung, Lüge, 
Grimm, Geschrei, Untreue, schlechtes Reden, 
Bitterkeit, Wutausbrüche...

UNEINIGKEIT UND KRIEG UNTEREINANDER
(fördern und verbreiten)

§ Spannungen, Risse, Trennungen, Parteiungen

WERKE DER FINSTERNIS





Setzt alles daran, dass die Einheit, wie sie der 
Geist Gottes schenkt, bestehen bleibt. Sein 
Friede verbindet euch miteinander. …

Gebt dem Teufel keine Gelegenheit, Unfrieden zu 
stiften (keinen Raum). …
Tut nichts, was den Heiligen Geist traurig 
macht... (Versiegelung)...
Die Bibel (Gute Nachricht): Epheser 4,3+27+30








